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Horizont 09.05.2025

3 Fragen an die PRofis
Prägende Veränderungen der Branche, Kerngebiet versus mehr

Angebot, KI-Kollegen im Haus: Die Teilnehmer:innen des HORIZONT
PR-Agentur Rankings teilen ihre Sicht auf die brennendsten Fragen.

Zusammengestellt von Nora Halwax

FRAGE1:
Was ist die derzeit prägendste Veränderung
in der PR-Landschaft Österreichs?

Team Farner Austria
Die PR- und Kommunikationsbran-
che entwickelt sich schnell und konti-
nuierlich weiter. Gesellschaftliche
Veränderungen  insbesondere jene
in der Mediennutzung der Bevölke-
rung  wirken sich derzeit unmittel-
bar auf die PR-Strategien von Unter-
nehmen und Institutionen sowie auf
deren Kommunikationsinhalte aus.

KI-Anwendungen sind mittlerweile
im Arbeitsalltag von Agenturen und
Kommunikationsabteilungen ange-
kommen. Die Geschwindigkeit, mit
der beinahe täglich neue KI-Anwen-
dungen auf den Markt kommen,
erfordert von Kommunikations-Ex-
pert:innen besondere Aufmerk-
samkeit und persönliches Engage-
ment. Es geht dabei nicht nur darum,
amPuls der Technik zu bleiben, son-

dern auch darum, Expertise darin
aufzubauen, wie  Kommunikation 
und Content-Providing künftig pro-
fessionell und kommerziell mit und
über KI-Plattformen funktionieren
kann.

P8
Die PR-Branche in Österreich befin-
det sich in einem starken Wandel, ins-
besondere durch die Digitalisierung,
KI-gestützte Kommunikation und
den verstärkten Fokus auf authenti-
sche, transparente Kommunikation.
Themen wie ESG, KI-generierte In-
halte und Krisenkommunikation wer-

den immer relevanter. Unternehmen
und Agenturen müssen sich verstärkt
darauf einstellen, dass ihre Kommu-
nikationsmaßnahmen auf glaubwür-
dige und interaktive Weise mit der
Zielgruppe in den Dialog treten.

Himmelhoch
Das Thema KI wird uns wohl noch
eine Weile beschäftigen. Ersetzen
wird die KI menschliche Mitarbeiten-
de aus meiner Sicht nicht. Die Frage
ist viel mehr, wie sie uns unterstützen
und Arbeitsprozesse vereinfachen
kann. Die zweite große Veränderung
hat auch mit neuen Technologien zu
tun; und zwar geht es um Cyber-Kri-
minalität. Den meisten Agenturen ist
immer noch nicht bewusst, dass auch
sie Ziel einer Attacke sein können.
Und das kann aufgrund der sensiblen
Daten von PR-Agenturen wirklich fa-
tale Auswirkungen haben.

 
HimmelhochEva

Mandl

Grayling Austria

 
Jesca
Li

Sigrid Krupica

In der PR-Landschaft Österreichs be-
obachten wir eine zunehmende Kon-
zentration durch Agenturnetzwerke,
die neben PR-Dienstleistungen auch
Marketing, Filmproduktion oder
Website-Entwicklung unter einem ge-

meinsamen Markendach bündeln.
Diese Entwicklung bietet zwar Chan-
cen für integrierte Angebote, führt
jedoch auch zu einer Verwässerung
der hart erkämpften Identität der PR-

Branche. Gerade deshalb ist es heute
umso wichtiger, ein Bewusstsein für
die Eigenständigkeit und den Wert
unserer Disziplin zu schaffen.

Wenn Redaktionen schrumpfen,
klassische Medien umihre Geschäfts-
modelle ringen und gleichzeitig täg-
lich neue Plattformen entstehen,
steht auch die PR unter Druck, sich
neu zu erfinden. Die Arbeitsweise
verändert sich grundlegend: Kommu-
nikation findet nicht mehr über
wenige, klar definierte Kanäle statt,
sondern in einem zunehmend frag-
mentierten Meinungsmarkt.

Die nächste Stufe der Digitalisie-
rung  rasant angetrieben durch KI-
Anwendungen  beschleunigt diesen
Wandel zusätzlich. PR-Berater:innen
müssen dabei mehr denn je eine stra-

tegische Rolle übernehmen. Bei Gray-
ling sehen wir es als unsere Aufgabe,
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Unternehmen zu coachen: Welche
Themen sind relevant? Wo und wie
zeigt man Haltung? Und wie gelingt
es, in einer komplexen Medienwelt
Sichtbarkeit zu schaffen? Ziel ist es,
Orientierung zu bieten und die eigene
Reputation gezielt zu stärken  trotz

oder gerade wegen der unübersichtli-
chen Informationslage.

Ketchum
Jedenfalls AI. Es ist  auch im Wort-
sinn  fantastisch, was alles möglich
ist, wenn man den Stier bei den Hör-
nern packt und künstliche Intelligenz
als neue Ressource in die Beratungs-
arbeit ebenso wie in das Agenturma-
nagement integriert. Wir werden von
Woche zu Woche noch besser, schnel-
ler, punktgenauer, kreativer und auch
gelassener. Dass diese Entwicklung

auch haufenweise Fragen  ethischer
und rechtlicher Natur sowie allem vo-

ran in Sachen Talent Development  

aufwirft, weiß mittlerweile jedes Kind.
Und, auf der inhaltlichen Seite: In

Zeiten multipler Krisen und großer
Unübersichtlichkeit gewinnt strategi-
sche Kommunikation massiv an Be-
deutung, und das ist gut für unsere
Branche. Die PR ist endgültig als stra-

tegischer Partner auf Augenhöhe mit
dem C-Level angekommen. Hinzu
kommt: Vertrauen wird zur wichtigs-
ten Währung. In Zeiten von Polarisie-
rung, Desinformation und gesell-
schaftlichen Umbrüchen ist
glaubwürdige Kommunikation
schlicht und einfach entscheidend für
den Unternehmenserfolg.

 
moveaStefan Ornig und

Natalie Fuchs

movea marketing
Zum einen erleben wir weiterhin eine
deutliche Steigerung der Nachfrage

nach strategischer Kommunikations-
beratung und nach integrierten PR-
Leistungen inklusive Pressearbeit.
Wir führen das nicht zuletzt drauf zu-

rück, dass sich in den letzten Jahren
viele etablierte Berater in den Ruhe-
stand verabschiedet haben und sich
die nachwachsende Generation oft
mehr als Content-Kreatoren für den
PR-Bereich versteht. Die zweite große
Veränderung ist der Einzug von KI:
Hier ist es uns wichtig, mit unseren
Kunden klare Qualitäts- und Sicher-
heitsstandards zu definieren.

ikp
Die Ansprüche an strategische Kom-
munikation steigen weiter, einerseits
durch die digitale Transformation, an-

dererseits durch gesellschaftspoliti-
sche Veränderungen. Durch die zu-

nehmende Desinformation und der
damit immer wichtiger werdenden
Bedeutung von glaubwürdiger
Kommunikation rückt das Qualitäts-
management noch stärker in den
Mittelpunkt  wie auch durch die ge-

steigerte Verwendung von KI. PR-
Agenturen und Kommunikationsab-
teilungen investieren verstärkt in

Tools, sollten sich gleichzeitig aber
auch auf Transparenz, ethische Stan-
dards und überprüfbare Erfolgskenn-
zahlen fokussieren. Zusätzlich bleibt,
gerade in der Nutzung von KI, mensch-
liche Kontrolle, Expertise und Qualifi-
kation unverändert wichtig.

Auch Diversitäts-Initiativen sind
weiterhin mehr als ein Nice-to-have:
Inklusive Kommunikation hilft nicht
nur einzelnen Gruppen. Unterneh-
men, die auf Diversität in ihrer Kom-
munikation setzen, erzielen größere
Reichweiten und stärken ihre Marke.

Die Rolle von PR-Expert:innen
erweitert sich ständig: Lebenslanges
Lernen und Weiterbildungen sind es-

senziell. Wer auf enge Zusammenar-
beit mit fachverwandten Profis setzt,
kann einer immer vielfältiger benö-
tigten Fachexpertise gerecht werden.

bettertogether group
Die gegenwärtigen geopolitischen
Veränderungen beginnen nicht zwin-

gend in Österreich, machen vor unse-

ren Landesgrenzen aber auch nicht
halt. Gleiches gilt für die heimische
PR-Landschaft: Sie steht nicht zwin-

gend im Zentrum des Global Change,
ihre Weiterentwicklung wird aber
massiv davon geprägt  und sie prägt
gleichzeitig als wichtiger Player die



Presseclipping erstellt am 09.05.2025 für BrandensteinCom zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. © CLIP Mediaservice 2025 - www.clip.at

A
nf

ra
ge

n 
fü

r 
w

ei
te

re
 N

ut
zu

ng
sr

ec
ht

e 
an

 d
en

 V
er

la
g

Autor: Nora Halwax

Thema: Brandenstein Communications

Erscheinungsland: Österreich | Auflage: 11.250 | Reichweite: k.A. (k.A.) | Artikelumfang: 362.424 mm² | AVE: 24.811 € | Erscheinungsform: wöchentlich 3/13Seite: 19-24

Horizont 09.05.2025

Weiterentwicklung der demokrati-
schen Informationsgesellschaft mit.

Digitalisierung, Chancen und Risiken
der KI, Information Overload, Fake
News, Remote Work und Cyber Secu-
rity erfordern von der Branche geziel-
te Strategien, gesteigerte Transparenz
und verbindliche Spielregeln.

 

b2g
group/F.
Albert

Susanne Grof-Korbel, Catherina Straub,
Michael Grof-Korbel und
Markus Zahradnik-Tömpe

currycom communication
partners
Neben bedeutenden technologi-
schen Milestones sehen wir insbe-
sondere die Veränderungen in der
Medienlandschaft als größte Heraus-
forderung für die PR-Landschaft Ös-
terreichs. Die Reduktion von Print-
ausgaben oder gleich das

vollständige Einstellen von Medien
sowie die Ressourcenengpässe in
den Redaktionen verändern den be-
ruflichen Alltag von Kommunika-
tions-Berater:innen und erfordern
mehr denn je ein flexibles Handeln.
Darüber hinaus sorgt der Budgetshift
von Schaltungen in klassischen Me-
dien hin zu Investments in die Digi-
talkommunikation wie bspw. Influ-
encer Marketing für eine neue
Dynamik amgesamten Kommunika-
tionsmarkt, die bereits weitreichen-
de Auswirkungen hat: für die traditi-
onellen Medien, die Content Creator,
die Kommunikator:innen ebenso
wie die Rezipient:innen. Was alle Di-
aloggruppen eint, ist die Beziehungs-
arbeit, die weiterhin verstärkt an Be-
deutung gewinnt.

Chapter4
Einerseits ist die Verschmelzung von
klassischer PR, digitaler Kommunika-

tion und Content-Marketing die aktu-
ell bedeutendste Veränderung der
PR-Landschaft. Viele traditionelle
Medien verlieren Reichweite und Ein-

fluss, während Owned und Shared
Media  also z.B. Unternehmens-
blogs, Social Media oder Podcasts  

rasant an Bedeutung gewinnen. Das
ist im Jahr 2025 spürbarer als je zuvor.

Der  digitale Raum dieser neuen
Medien bietet einen großen Mehr-
wert: Engagement, direkte Einbin-
dung der Leser / User und unmittel-
bares Feedback. Das zwingt
Agenturen, ihre Kompetenzen auszu-

bauen und diese Veränderungen
auch im Agenturalltag zu leben. An-
dererseits spürt maneine gewisse Zu-
rückhaltung vieler Branchen in PRzu
investieren, als Ergebnis der schwieri-
gen Wirtschaftslage in Europa. Agen-
turen müssen deshalb vor allem darin
immer besser werden, die Effizienz
der Kommunikation nachzuweisen.
Die Devise heißt:  Messen, messen,
und messen. Durch den erhöhten
Budgetdruck verlangen Unterneh-
menund Organisationen immer öfter
nach KPIs und evidenzbasierten
Maßnahmen.

Unique relations
Die rasante Entwicklung von KI-Tech-
nologien verändert die PR-Branche
nachhaltig. Viele Tätigkeiten  von

Textierungen über Recherche bis zur
Ideenfindung  lassen sich heute
schneller und effizienter erledigen.
Gleichzeitig verändern sich die Er-

wartungen der Zielgruppen: Inhalte

sollen personalisiert, relevant und
unmittelbar verfügbar sein. Für PR

bedeutet das: Wir müssen nicht nur
schneller, sondern auch intelligenter
kommunizieren  mit einem klaren
Fokus auf Relevanz, Qualität und dem
Mehrwert für unsere Kund:innen.

clavis Kommunikationsberatung
Der Kampf gegen populistische Ver-
kürzungen und Fake-News wird im-

mer bedeutsamer und zugleich immer
schwieriger. Die eigene Agenda durch-
zusetzen in einem Umfeld der vielfäl-
tigen Interessen und der noch man-

nigfacheren Möglichkeiten, diese
Interessen auch zu artikulieren, wird
mehr und mehr zur Herkulesaufgabe.
Dieser Trend stärkt die alten Tugen-
den der Branche: einen scharfen Blick
aufs Wesentliche, das Monitoring der
Stakeholder und Issues und eine klare
Strategie. Insofern sind wir alle zuse-

hends auf demWegvomUmsetzer von
Kommunikationsmaßnahmen zum
Sparring Partner und Strategiegeber.

Brandenstein Communications
Trends frühzeitig zu erkennen und für
sich zu adaptieren, war schon immer

die Voraussetzung für gute PR-Arbeit
und -Beratung  das wird auch in Zu-
kunft so bleiben. Die derzeit größte
Veränderung in der österreichischen
PR-Landschaft ist sicherlich die fort-
schreitende Digitalisierung, insbe-
sondere der Einsatz von KI. Zuneh-
mend unterstützen uns generative
Systeme im Daily Business  sei es
nun bei Recherchen, Analysen, Über-
setzungen oder Lektorat und im be-
grenzten Rahmen bei der Content-

Erstellung. Auch Themen wie
Nachhaltigkeit und Diversität haben
einen hohen Stellenwert bekommen.
Wichtig ist und bleibt, sich kontinu-
ierlich weiterzubilden, umam Ball zu
bleiben und die Kund:innen best-
möglich beraten zu können.

comm:unications  Consulting &
Services
Künstliche Intelligenz verändert die
gesamte Kommunikationsbranche
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fundamental. Während bis vor kur-
zem die Formel  20 Prozent Maschi-
ne, 80 Prozent Mensch gültig war,
müssen wir uns darauf einstellen,
dass künftig die Regel  10 Prozent
menschlicher Input, 80 Prozent KI so-

wie weitere 10 Prozent intellektueller
Feinschliff zum Einsatz kommt. Für
Agenturen wie comm:unications, die
sich proaktiv mit den Entwicklungen
beschäftigen und darüber hinaus die-
sen Change Prozess professionell be-
gleiten können, bietet das eine un-

glaubliche Chance.

 
Bianca
Kübler

Marian Hiller

Hiller Communications
Veränderungen in der PR sind nichts
Neues  wir sind Krisen, Trends und
neue Tools gewohnt. Doch diesmal
geht es nicht nur umAnpassung, son-

dern um echtes Umdenken. Es ist
nicht abschätzbar, inwieweit KI die
strategische und operative Kommu-
nikation langfristig verändern wird.
Klar ist: Wer künftig erfolgreich sein

will, muss amBall bleiben, mutig sein
und neue Technologien verantwor-

tungsvoll einsetzen. Nur so lässt sich
Relevanz bewahren und Kommuni-
kationsarbeit wirksam gestalten.

 

Jürgen
Hammerschmid

Doris

Zucker

 No Limits PRand more
In der österreichischen PR-Land-
schaft zeichnen sich derzeit mehrere
prägende Veränderungen ab, die
auch für uns als PR-Agentur bedeu-
tende Auswirkungen haben. Ein zen-

traler Trend ist die zunehmende Inte-
gration von Künstlicher Intelligenz in

Kommunikationsstrategien. Mit Hilfe
von KI-Tools können wir die Prozesse
wie Medienbeobachtung, Content-
Erstellung und Analyse erheblich effi-
zienter gestalten. Dadurch können
wir nicht nur schneller auf Entwick-
lungen reagieren, sondern auch prä-
zisiere und maßgeschneiderte Kom-

munikationslösungen anbieten.
Wir beobachten auch die noch

engere Verschmelzung von PR und
Content-Marketing. Immer mehr Un-
ternehmen setzen auf Content-Mar-

keting, umauthentische und fesseln-
de Geschichten zu kreieren, die
Vertrauen bei ihrer Zielgruppe auf-
bauen oder zu kräftigen. Wir haben
uns bereits seit mehreren Jahren auf
die Verschmelzung spezialisiert und
integrieren diese sehr erfolgreich in
unsere PR-Strategien. Somit können
wir eine konsistente und ganzheitli-
che Kommunikation über alle Kanäle
hinweg für unsere Kunden gewähr-
leisten.

Darüber hinaus wächst die Bedeu-
tung von Authentizität und sozialer
Verantwortung in der Markenkom-
munikation. Verbraucher legen im-
mer mehr Wert auf transparente und
glaubwürdige Botschaften. Als PR-

Agentur unterstützen wir unsere Kun-
den dabei, ihre Werte klar zu kommu-

dabei,
nizieren und ihr Engagement für
gesellschaftliche Themen sichtbar zu
machen.

punktgenau.PR
Der Bedarf nach umfassender, zielge-
rechter Kommunikation wird heutzu-
tage immer größer. Gleichzeitig spa-
ren Unternehmen  oft auch aus
Übervorsicht  wichtige Kommunika-
tionsbudgets für Dialog-Kommunika-
tion und PR-Kampagnen ein. Lang-
fristig keine gesunde und gute
Entwicklung.

short and sweet
Neben dem omnipräsenten Thema
Künstliche Intelligenz sehen wir vor
allem die wachsende Vielfalt und
Komplexität der Kommunikationska-
näle als zentrale Herausforderung.
Allein der Bereich Social Media hat
sich in den letzten Jahren so differen-
ziert, dass er heute eine Vielzahl an
Plattformen, Formaten und Zielgrup-
pen umfasst. Die Herausforderung
liegt nicht nur in der inhaltlichen
Aufbereitung  die von Bewegtbild
über Audio bis hin zu interaktivem
Content reicht  sondern auch in der
Koordination und strategischen Ver-

zahnung dieser Kanäle. Das erfordert
spezialisierte Expertise und ein ho-
hes Maß an Flexibilität in den Agen-
turstrukturen.

 
short
&
sweet

Sara
Griesbacher

Team Farner Austria
One-Way-Medienarbeit und klassi-
sche PR-Agenturen gibt es heute oh-
nehin nur noch selten  und sie wer-

den in den kommendenJahren wohl
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gänzlich vom Markt verschwinden.
Wir im Team Farner verfolgen schon
heute einen integrierten Ansatz, der
Unternehmens- und Kommunikati-
onsberatung miteinander verbindet.
Unseren Kundinnen und Kunden bie-
ten wir umfassende Strategiebera-
tung, kombiniert mit tiefgreifender
Expertise in allen relevanten Techno-
logie- und Medienplattformen sowie
herausragender Kompetenz in der
operativen Umsetzung.

9. Mai 2025

 
Sebastian
Philipp Jürgen Gangoly,

RomanGeiser und
Jörg Wollmann

P8
Die Balance zwischen Spezialisierung
und Erweiterung ist entscheidend. P8
Marketing verfolgt eine 360-Grad-
Marketingstrategie, die integrierte
Kommunikation mit PR, Digital Solu-
tions, Creative Power und Business

Strategy kombiniert. Während einige
Agenturen sich auf Kernkompeten-
zen fokussieren, ist eine ganzheitliche
Beratung entscheidend, um Unter-
nehmen nachhaltige Kommunikati-
onslösungen zu bieten.

 
P8

 
P8

 
P8

Markus
Bischof

Anton
Santner

Georg
Hofherr
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FRAGE2:
Sollten PR-Agenturen ihr Angebot erweitern oder sich auf ihr
Kerngebiet spezialisieren, um im Wettbewerb zu bestehen?

Himmelhoch
PR-Agenturen waren immer gefor-
dert, sich an die veränderten Gege-
benheiten der Märkte anzupassen,

wahrscheinlich mehr als jede andere
Branche. Wir schauen uns immer
sehr genau an, welche Themenunse-

re Auftraggeber beschäftigen und wie

wir sie unterstützen können. Kürzlich
haben wir zum Beispiel unsere Bera-
tungsleistung und das Thema Cyber-
crime erweitert. Gemeinsam mit dem
Unternehmensberater und Cyberse-
curity-Experten Cornelius Ganig bie-
ten wir Unternehmen eine 360-Grad-
Maßnahmenpaket, das die Planung
von Sicherheitsmaßnahmen und das
kommunikative Krisenmanagement
beinhaltet.

Grayling Austria
Die Kernkompetenz von PRist es, das
Vertrauen und die Beziehung zwi-
schen einer Organisation und ihren
Stakeholder-Gruppen aufzubauen,
zu pflegen und zu stärken  intern
und extern. Es geht umglaubwürdige,
strategisch geplante Kommunikation.
Um die langfristige Stärkung von
Image, Reputation und um das Ver-
ständnis für ein Unternehmen, für
eine Marke oder ein Anliegen. Wo
und wie das passiert, passen wir auch
aufgrund neuer Technologien oder
neuer Medien an. Das ändert natür-
lich unsere Arbeit und wir erweitern
auch unser Angebot. Aber unsere
Kernkompetenz bleibt gleich: Ver-
trauen und Beziehung schaffen und
vertiefen.

Ketchum
Unser Kerngeschäft ist das Lösen von
kommunikativen Herausforderun-
gen für unsere Kunden. In Einzelfäl-
len mag das mit einer spezialisierten
Boutique ganz wunderbar klappen,
aber in der Regel ist die Komplexität
mittlerweile so hoch, dass es wesent-

lich mehr als eine Spezialdisziplin
benötigt, um für Kunden dauerhaft
einen Mehrwert zu schaffen. Profes-
sionelle Kommunikationsberatung
verlangt im Jahr 2025 hohe Strategie-
kompetenz, jede Menge Know-how

zu Kanälen, Communities und Platt-
formen sowie Kreativität ebenso wie
Umsetzungsstärke. Das ist unser Er-
folgsrezept bei Ketchum, und damit

gewinnen wir nicht nur Kunden und
Awards, sondern auch die besten Ta-

lente amMarkt.
Für uns bei Ketchum hat sich die

kontinuierliche und sehr organisch
gewachsene Erweiterung unseres
Portfolios in jeder Weise als positiv
erwiesen: So haben wir z.B. mit
Ketchum Social ein echtes Power-
house für Influencer Marketing und
Social Media entwickelt und gleich-
zeitig eine hohe Change- und OE-
Expertise aufgebaut  ein florieren-
des Geschäftsfeld, das wir mit einem
Augenzwinkern als Employee Hap-
piness bezeichnen, denn darum geht
es ja im Kern. Unsere Digital Com-
munication Audits, unsere White-
Space-Analysen oder der neue AI-
Health Check sind wahre Zugpferde
in unserem digitalen Portfolio und
eine starke strategische Startrampe
für sämtliche Kommunikationspro-
gramme  sei es im Corporate Com-
munications oder im Brand Commu-
nications Bereich.

movea marketing
Dass wir bei movea über die klassi-
sche PR hinaus integrierte Konzepte
im Kreativ- und Digitalbereich mi-
tanbieten können, ist für viele unse-

rer Kunden ein wichtiger Faktor. Eine

Agentur sollte aber immer genau
wissen, wo sie Profi sein kann und
wo die Ressourcen für Diversifizie-
rung enden. Schlechte Leistung au-

ßerhalb des Kernbereichs schaden
der Reputation auch dort, wo man
wirklich gut ist.

ikp
Beides  das Kerngebiet unserer Tä-

tigkeit ist ohnehin immer laufenden
Änderungen und Erweiterungen un-

terworfen, während die Partner-
schaften mit Fachexpert :innen
gleichzeitig immer wichtiger wer-

den. Die eierlegende Wollmilchsau,
die alles kann und weiß, wird es trotz

wachsender KI-Unterstützung auch

weiterhin nicht geben. Wir können
hier von unserer Warte als einer der
meistausgezeichneten Agenturen
mit über 30-jährigem erfolgreichen
Bestehen im Markt und höchsten
Qualitätsansprüchen mit einer Hyb-
ridstrategie punkten: Wir erweitern
laufend unser Leistungsspektrum
umzukunftsweisende Kompetenzen
und behalten gleichzeitig eine klare
Spezialisierung in bestimmten Bran-
chen und Themenfeldern bei.

 
Martin

Hoermandinger
Susanne Hudelist, Maria Wedenig
und Peter Hörschinger (ikp Wien)

 
ikp

Salzburg/Andreas
Kolarik

Andreas
Windischbauer
(ikp Salzburg)
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SAMS

Bernhard Tschann und Martin Dechant
(ikp Vorarlberg)

bettertogether group
Neue technologische und gesell-
schaftliche Herausforderungen erfor-
dern neue Kompetenzen und Arbeits-
weisen, die über die klassische PR

hinausgehen. Krisenprävention und
-kommunikation rücken noch stärker
in den Fokus. PR-Expert:innen wer-

den immer stärker zu Berater:innen
für einen sensiblen Umgang mit ge-
sellschaftlichen Veränderungen und
zu Lots:innen durch die Informati-
onsflut. Storytelling wird eine unserer
Kernaufgaben bleiben, die Instru-
mente und Kanäle werden wir lau-
fend weiterzuentwickeln haben.
currycom communication

partners
Currycom war schon immer und ist
auch weiterhin sehr erfolgreich und
mit leidenschaftlicher Respektlosig-
keit für klassische Disziplin-Grenzen
unterwegs. Das Unternehmen wurde
2003 auch mit demAnspruch gegrün-
det, keine klassische Silo-Agentur
mehr sein zu wollen. Auch heute be-
raten wir in sämtlichen alten und
neuen Kommunikationsdisziplinen
und ihren vielfältigen, spannenden
Schnittmengen. Deshalb besteht un-

ser Team auch aus Persönlichkeiten
mit einer sehr breiten und vor allem
hohen Beratungskompetenz, einer
stark ausgeprägten ethischen Hal-
tung, bester Branchen- und Themen-
Expertise und individuellem Spezial-
Know-how. Wir sind gerade dabei,
das kollaborative Arbeiten auch zwi-

schen unseren Beratungsteams auf
die nächste Ebene zu befördern. So
können wir die geballte Expertise un-

seres gesamten Teams für jede und
jeden unserer Auftraggeber:innen be-
reitstellen und maximalen Impact

schaffen. Eine unserer zentralen Pro-
gnosen für die strategische Kommu-
nikationsberatung lautet: Positiver,
nachhaltiger Impact wird zur härtes-
ten Währung werden.

 

Stephan
Huger

Caroline Bayer,
Christian Krpoun

und Stefan Deller

Chapter4
Das Kerngeschäft PR bleibt zentral,
weil sich die strategische Denkweise
nicht wesentlich ändert. Der Gesamt-
blick auf das Thema Kommunikation,
der Storytelling-Ansatz und die Ziel-
gruppen-gerechte Ansprache rele-
vanter Stakeholder bleiben das Aund
O. Allerdings verändern sich Medien-
landschaft, Kanäle, Konsumverhalten
und sogar Spielregeln. Damit einher
geht die Notwendigkeit, dass sich
Agenturen weiterentwickeln müssen.
Zum Beispiel: der Gesamtblick auf die

Kommunikation darf Reddit, Pixelfed
und andere neue Kanäle nicht verges-

sen; Storytelling funktioniert ohne

Video in Social Media nicht mehr  

hier müssen Agenturen Drehbücher
liefern und die technische Umset-
zung bieten; und Stakeholder erwar-

ten heute nicht nur Informationen,
sondern Dialog und Erlebnisse über
unterschiedlichste Touchpoints hin-
weg. Eine Agentur, die relevant blei-
ben will, muss also das PR-Kernge-
schäft als strategisches Fundament
nutzen und gleichzeitig in neue Kom-
petenzfelder investieren.

Unique relations
Wir setzen seit Jahren erfolgreich auf
ein integriertes Angebot entlang der
gesamten Wertschöpfungskette der
Kommunikation  sowohl in der klas-
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sischen PR als auch im Bereich Social
Media. Die Synergien zwischen die-
sen Disziplinen sind enorm, und un-

sere Kund:innen schätzen es sehr, alle
Leistungen aus einer Hand zu erhal-
ten. Aus unserer Sicht ist es kein  Ent-
weder-oder , sondern eine Frage der
Qualität: Wer in beiden Feldern stra-

tegisch denkt und operativ exzellent
agiert, schafft echten Mehrwert.

 

1000things/Kevin
Pabst

Michael Kochwalter, Anna Kalina-Mahr und
Josef Kalina

clavis Kommunikationsberatung
Beratungsunternehmen müssen rich-
tig gut sein in dem, was sie tun. Das ist
in der Nische leichter. Bewegen sie
sich aus der Nische heraus, müssen
sie dafür sorgen, dass das Know-how
mitwächst. Größere Beratungen tun

sich da leichter, weil sie fehlendes
Know-how einfach zukaufen können.
Das macht aber nur Sinn, wenn es ge-

lingt, die eigene Markenidentität in
der Expansion zu wahren und keine
Abstriche beim Qualitätsversprechen
zu machen.

Brandenstein Communications
Eine breite Themenpalette ist der
Schlüssel, immerhin geht es bei PR

darum, Geschichten in den Köpfen
der Menschen zu verankern, es geht
um Reputationsmanagement und
Strategieberatung. PR ist längst mehr
als Presseaussendungen, Mediene-
vents und Themenaufbereitung: It s
the content, stupid! Content Creation
für unterschiedliche Kanäle ist gefragt
 ob nun Texte, Captions oder Bild-
material in allen Facetten. Earned
Media bleiben nach wie vor einer der
zentralen Bezugspunkte für die Repu-
tation, zusätzlich gewinnen Owned

Channels an Bedeutung. Das bemer-
ken wir nicht zuletzt am steigenden
Interesse an LinkedIn-Beratung und

-Betreuung, das in der Zwischenzeit
ein wichtiges Standbein unserer Agen-
tur ist. Doch nicht nur Kanäle und For-
mate haben sich erweitert, ebenso die
Netzwerke: Neben Journalist:innen
tauschen wir uns ebenso regelmäßig
mit Influencer:innen und anderen
Opinion Leadern aus.

comm:unications  

Consulting & Services
Wir behaupten uns seit über 27 Jah-
ren erfolgreich amMarkt, weil wir als
eigentümergeführte Agentur flexibel
sind, eine individuelle Beratung
durch ein beständiges Kernteam bie-
ten, und über unser Partnernetzwerk
PROI international ausgerichtet sind.
Der laufende Austausch mit den welt-
besten Kommunikationsberatungs-
unternehmen verschafft uns und un-

seren Kunden einen spürbaren
Mehrwert  wie etwa bei KI. Neben
unserem Branchen-Know-how  von
Pharma über Industrie bis Interes-
sensvertretungen  fokussieren wir
auf Strategische Kommunikation,
Krisen-PR und Public Affairs sowie
auf die Begleitung von Change-Ma-

nagement Prozessen in Unterneh-
men.
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Sabine Pöhacker und
Sarah Krasser-Fuchs

 
Martin
Steiger

Hiller Communications
Weil wir mitten im Thema sind, was
sagt ChatGPT dazu: PR-Agenturen
müssen kein  entweder  oder wäh-
len, sondern ein kluges  sowohl  als
auch verfolgen: ein starkes Kernpro-
fil mit erweiterbaren, modularen
Leistungen, die sich flexibel an Kun-
denbedürfnisse anpassen lassen. So
bleiben sie sowohl fokussiert als auch
zukunftsfit im Wettbewerb.

 No Limits PR and more
Jede PR-Agentur muss ihren eigenen
Weg finden. No Limits setzt auf ein
All-in-One-Konzept mit exklusiver
Künstlervermittlung. Dank unseres
Netzwerks, unserer Expertise und un-

seres kreativen Denkens bieten wir
maßgeschneiderte Lösungen. Unsere
Kunden stammen aus verschiedenen
Branchen, ergänzen sich gegenseitig
und profitieren von wertvollen Syner-
gien  anstatt in Konkurrenz zu treten.

punktgenau.PR
Agenturen sollten sich auf ihre Kern-
kompetenzen fokussieren. Es muss
nicht jeder alles können und machen.
Für Spezialgebiete, die intern nicht
abgewickelt werden können, emp-
fiehlt sich eine Qualitätspartnerschaft
mit anderen Dienstleistern.

 

Punktgenau
PR/Philipp
Tikowsky

Hans-Georg
Mayer

short and sweet
Entscheidend ist aus meiner Sicht
nicht die Breite des Portfolios, son-

dern die Tiefe der Expertise. PR-Agen-
turen sollten sich auf jene Leistungen
konzentrieren, die sie wirklich profes-
sionell abdecken können  alles an-

dere wirkt schnell beliebig. Erweite-
rungen des Angebots sind dann
sinnvoll, wenn sie organisch wachsen
und mit echtem Know-how unterlegt
sind.
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FRAGE3:
Wie sehen Sie die künftige Rolle
von KI-Agenten in PR-Agenturen?

Team Farner Austria
Ein  Prompt bei KI-Plattformen be-
antwortet diese Frage in dieser Art und
ich sehe das genauso:  Die künftige
Rolle von KI-Agenten in PR-Agenturen
wird tiefgreifend und transformativ
sein  aber eher als Assistenzsystem
denn als Ersatz für menschliche Kom-
munikationsprofis. Einfache Tätigkei-
ten wie Medienbeobachtung, Stim-
mungsanalysen, Übersetzungen und
Zusammenfassung von Inhalten, Er-
stellung von Mediaplänen, Kampag-
nenschaltungen und Adaptierungen
werden in Zukunft kein Geschäftsmo-
dell für Agenturen mehr sein. Begehrte
Kommunikationsprofis werden in Zu-
kunft jene sein, die in der Lage sind,
KI-Tools nicht nur professionell einzu-
setzen, sondern KI-Plattformen mit
hochwertigem Content zu versorgen.

P8
KI-Agenten spielen eine zunehmend
bedeutende Rolle in der PR, insbe-
sondere in den Bereichen automati-
sierte Medienanalyse, Textgenerie-
rung, Sentiment-Analysen und
Chatbots für Kundenkommunikation.
P8 Marketing setzt bereits KI-gestütz-
te Datenanalysen und digitale Lösun-
gen ein, umeffizientere Strategien für
Kunden zu entwickeln. Die Heraus-
forderung liegt darin, KI als unterstüt-
zendes Tool zu nutzen, ohne die
menschliche Kreativität und das stra-
tegische Denken zu ersetzen.

Himmelhoch
Bei uns ist seit über einem Jahr die
Himmelhoch-KI  Mitzi im Einsatz
und beantwortet Fragen, die öffentli-
che KI nicht beantworten kann. Wir
haben die Mitzi mit Insight, Wissen
und Know-how gefüttert und jetzt ist
sie die ideale Ansprechpartnerin, vor
allem beim Onboarding neuer
Mitarbeiter:innen. Auf Basis unserer
ISO-9001-Zertifizierung haben wir
beispielweise klar definierte Prozesse,
die unsere Mitzi kennt und jederzeit
und vor allem geduldig immer wieder
Auskunft gibt. Die Mitzi wird keine
Mitarbeiter:innen ersetzen, ist aber

eine praktische Ergänzung, die uns
noch effizienter arbeiten lässt.

Grayling Austria
KI-Agenten bringen die Arbeit mit
Large Language Models (LLMs) wie
ChatGPT und Co auf ein neues Ni-
veau. Während früher die präzise For-

mulierung von Prompts im Vorder-
grund stand, entwickeln sich
KI-Agenten durch gezieltes  Ground-
ing zu echten Assistenten. Sie ken-
nen den Stil und die Tonalität einer
Marke und sind darauf trainiert, stan-

dardisierte Aufgaben wie Briefings
oder Medienanalysen im gewünsch-
ten Format umzusetzen.

Durch die Spezialisierung auf die
individuellen Themen und Schwer-
punkte einer Organisation eröffnen
KI-Agenten neue Potenziale, etwa bei
der Ideenfindung für kreative Kampa-
gnen. Trotz ihrer Fortschritte bleiben
jedoch die bekannten Schwächen von
LLMs relevant. Fragen rund umUrhe-
berrecht, Datenschutz und algorith-
mische Verzerrungen (Bias) erfordern
weiterhin Sorgfalt und Professionali-
tät im Umgangmit KI-Anwendungen.

Eines bleibt sicher: Menschliche
Kreativität  mit all ihrer Intuition,
Empathie und Originalität  lässt sich

auch durch ausgefeilte KI-Agenten
nicht ersetzen.

DOSSIER

 
Marlena

König

Saskia Wallner

Ketchum

Die künftige Rolle von KI-Agenten in
PR-Agenturen ist aus unserer Sicht
äußerst vielversprechend  vor allem
im Sinne einer Unterstützung für
Berater:innen und Kreative, nicht als
Ersatz. KI kann repetitive Aufgaben
automatisieren, riesige Datenmengen
analysieren und dadurch strategische
Entscheidungsprozesse beschleuni-

gen. Gleichzeitig bleibt die menschli-
che Expertise in der Interpretation,
im Storytelling und in der Bezie-
hungsarbeit zentral.

Als Mitglied der weltweit führenden
Agenturgruppe Omnicom haben wir

den Vorteil, neue KI-Tools frühzeitig zu
testen, Erfahrungen aus globalen Pro-
jekten zu sammeln und diese Lear-

nings gezielt einsetzen zu können.
Ketchum ermöglicht uns nicht nur
Zugang zu technologischen Innovatio-

nen, sondern auch einen verantwor-

tungsvollen, ethisch reflektierten Um-
gang mit KI in der Kommunikation.

Unser Ziel ist es, KI so einzusetzen,
dass sie unsere Teams entlastet und
Raum schafft  für kreative, strategi-
sche und menschlich relevante Kom-
munikationsarbeit. Und das gelingt
uns schon richtig gut.

movea marketing
PR ist in vielen Bereichen menschli-
che Handarbeit  und wird das auf
absehbare Zeit auch bleiben: In der
Entwicklung von Maßnahmen und

Strategien geht es vielfach nicht nur
um die Fakteneben, sondern auch
um die Persönlichkeiten der han-
delnden Personen, umunausgespro-
chene Erwartungen, umpersönliche
Kontakte und Vernetzung. Auf der
kreativ-strategischen Ebne hat KI da-
her in der PR deutlich weniger Po-
tenzial als beispielweise in der Wer-
bung. Sehr wohl ist KI aber ein
wertvoller Helfer und Effizienzbrin-
ger auf operativen Ebenen der PR  

von Recherchearbeit und der Erstel-
lung grober Textkonzepte bis zur
Unterstützung bei der Text-, Bild-
und Videoproduktion. Wer diese
Möglichkeit nicht nutzt, wird schon
bald am Markt nicht mehr konkur-
renzfähig sein.

ikp
Diese Rolle wird stark wachsen, doch
ihr Einsatz fordert eine sorgfältige
und verantwortungsvolle Balance
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zwischen Effizienz, Kreativität und
berufsbezogener Diskretion. Und na-

türlich ganz viel Know-how. Wer mit
vertraulichen Kundendaten arbeitet,
muss in erster Linie auf höchste Si-
cherheitsstandards achten und eine
klare Linie ziehen, welche Daten in
KI-Modelle eingespeist werden dür-
fen.

PR-Profis stehen oft vor morali-
schen Entscheidungen: Welche Bot-
schaften sind vertretbar? Wie geht
man mit sensiblen Informationen
um? Haltung und Werte zu haben,
Verantwortung zu übernehmen und
gesellschaftliche Konsequenzen ab-
zuwägen  all das bleibt dem Men-
schen vorbehalten. KI-Agenten wer-

den PR-Agenturen produktiver
machen, indem sie datenbasierte In-
sights liefern und operative Prozesse
optimieren. Die Kernaufgaben von PR
 strategische Beratung, zielgruppen-
gerechte Kommunikation und Bezie-
hungsmanagement  bleiben in
menschlicher Hand.

bettertogether group
KI ist flächendeckend in PR-Agentu-
ren, Medienhäusern und Kommuni-
kationsabteilungen im Einsatz: ob in
der Automatisierung repetitiver Auf-
gaben wie der Zusammenfassung von
Texten oder der Datenanalyse. Sie
kann uns entlasten und zusätzlichen
Spielraum schaffen für konzeptionel-
le und kreative Arbeit. Da KI weder
über emotionale Intelligenz noch
über Sinn für komplexe soziale Dyna-
miken verfügt, werden Konzepte und
Kampagnen weiterhin auf menschli-
cher Expertise und Kreativität basie-
ren. Transparenz über den Einsatz
von KI, regelmäßige Fortbildungen
für einen reflektierten Umgangmit KI
und verbindliche Guidelines sind das
Gebot der Stunde.

currycom communication
partners
Wir erkennen und nutzen den Wert
von KI in der PR: Die verfügbaren
Tools analysieren riesige Datenmen-
gen in Echtzeit, identifizieren Trends
und Stimmungen und beschleunigen
unsere Content-Erstellung. So kön-
nen wir uns noch stärker auf strate-

gisch exzellente Beratung konzentrie-
ren, während KI uns datenbasierte
Insights liefert. Entscheidend bleibt

dabei jedoch der Faktor Mensch: Als
Gatekeeper gegen Fake News tragen
wir noch mehr Verantwortung für
Qualität, Glaubwürdigkeit und Krea-
tivität in der PR  das kann und soll
uns kein Algorithmus abnehmen. Ge-
rade der Einsatz von KI bedingt daher
einen höchst verantwortungsvollen
Umgang mit Themen wie Datensi-

cherheit, Transparenz oder Kommu-
nikationsethik wie etwa potenziellem
Bias in den Daten, ebenso wie die kla-
re Kennzeichnung von KI-generierten
Inhalten  dafür ist ein für alle Mitar-
beitenden verpflichtender Qualitäts-
prozess unerlässlich. Der Schlüssel
zur Exzellenz ist aus unserer Sicht das
Verbinden von KI und NI, also künst-
licher mit natürlicher Intelligenz.

 

Chapter
4

Severin Heinisch,
Boris Beker und

Sigrid Prager-Kuhn

Chapter4
Für Chapter 4 sind KI-Agenten bereits
heute wertvolle Lerntools und Spar-
ring- Partner  sie werden immer bes-
ser und persönlicher. Einige
Kolleg:innen haben ihren KI-Agenten
sogar Namen gegeben, weil sie täglich
mit ihnen interagieren. Für viele sind
sie echte kreative Buddies, besonders
im Home-Office, wenn der persönli-
che Austausch fehlt. KI-Agenten
können Routineaufgaben wie Me-
dienmonitoring oder Share-of-Voice-
Analysen übernehmen, liefern aber
auch wertvolle Impulse beim Brain-
storming und in der Ideenfindung.
Darüber hinaus setzen wir KI gezielt
für tiefe Datenanalysen ein  als Un-
terstützung für die Entwicklung evi-
denzbasierter Kommunikationsstra-
tegien oder für datengetriebene
PR-Kampagnen. Auch bei der Umset-
zung, z.B. durch KI-unterstützte Vi-

deos, sind diese Tools inzwischen fi-
xer Bestandteil unserer Arbeit. Aber:

KI ist ein mächtiges Tool, kein Ersatz.

Ihre volle Stärke entfaltet sie erst im

Zusammenspiel mit Menschen. Die
Zukunft der PR-Agenturen ist hybrid
 PR-Mensch trifft (KI-)Maschine.

Unique relations
KI-Agenten werden künftig eine noch
stärkere Rolle im Arbeitsalltag von
Agenturen einnehmen  als kreative
Sparringspartner:in, als Recherche-
hilfe oder zur Effizienzsteigerung in

der Content-Produktion. Entschei-
dend wird sein, Teams aktiv weiterzu-
bilden und eine Kultur der Neugier
und Offenheit zu fördern. Denn der
eigentliche Mehrwert entsteht nicht
durch die Technologie allein, sondern
durch die intelligente Verbindung
von menschlicher Expertise und
technologischem Potenzial.
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CEEPR-net

Ulrich Müller
und Dieter
Bitschnau

clavis Kommunikationsberatung
KI-Agenten können in ganz vielen Be-
reichen unterstützen, indem sie
Grundlagen aufbereiten und Strategi-
en und Maßnahmenvorschlagen. Für
uns werden es aber immer nur Vor-
schläge bleiben. Unersetzlich ist
die:der Berater:in, welche:r die ma-

schinellen Produkte überprüft und so
anpasst, dass sie 100-prozentig zu
Kundschaft und Anforderung passen.

Brandenstein Communications
KI ist gekommen, umzu bleiben. Ge-
nerative KI-Anwendungen sind ja be-
reits fixer Bestandteil im Agenturall-
tag, aber autonom agierende
KI-Agenten sind derzeit noch kein
Thema und werden es wohl auch in
naher Zukunft noch nicht sein. Denn
um maßgeschneidert auf Kunden-
wünsche einzugehen und KI-gene-
rierten Content kritisch zu hinterfra-
gen, auf Richtigkeit zu prüfen und
anzupassen, bedarf es weiterhin fach-
licher Expertise, emotionaler Intelli-
genz und eines breiten Erfahrungs-
schatzes  Qualitäten, die derzeit nur
echte Menschen, also PR-Professio-
nals, bieten können.

 
Brandenstein
Communications/Martin
Steiger

Marco Jäger
und Christina
Brandenstein

comm:unications  Consulting &
Services
Auch wenn der Wegzum eigenstän-
dig agierenden KI-Agenten noch mit
Herausforderungen gepflastert ist,
arbeiten wir laufend und mit Neugier-
de und Enthusiasmus daran, einen
für uns passenden Helfer zu kreieren,
der uns bei Standardaufgaben unter-

stützt und uns für wertschöpfende,
kreative und strategische Aktivitäten
freispielt. Schon jetzt haben wir KI-
Tools in unseren Arbeitsalltag integ-
riert und sind ständig amAusprobie-
ren. Die Herausforderung wird sein,
die unterschiedlichen Tools mitein-
ander zu verknüpfen, umeinen nach-
haltigen Mehrwert zu generieren. Das
erfordert strukturierte Prozesse sowie
klare Spielregeln  den Mitarbeiter:in-
nen und Kund:innen gegenüber.

Hiller Communications
Bereits heute unterstützen uns KI-
Tools bei der Konzeption, Medienbe-
obachtung, Content-Erstellung, Ziel-
gruppenanalyse, beim Monitoring
und in vielen weiteren Bereichen. In
Zukunft werden KI-Agenten noch
stärker in die Planung und Umset-
zung von Kampagnen eingebunden
sein. Sie sind  und bleiben  ein un-

verzichtbarer Partner im PR-Alltag.
Doch es wird weiterhin menscheln  

und das ist gut so.

 No Limits PRand more
KI ist ein starkes Werkzeug, aber eben
nur das  ein Werkzeug, ein wertvolles
Hilfsmittel für Effizienz uns Analyse.
PRbleibt ein menschliches Geschäft.
Die besten Agenturen werden dieje-
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nigen sein, die KI mit Bedacht und
Fingerspitzengefühl integrieren,
ohne ihre kreativen und strategischen
Stärken zu vernachlässigen.

punktgenau.PR
KI ist sehr hilfreich für Recherchetä-
tigkeiten und die Abwicklung von
Routineaufgaben. Nach wie vor ist es
unerlässlich, komplexere Inhalte und
Texte von Menschen zu konzipieren
und mehrmals gegenzuchecken.

short and sweet
Ich denke, das ist ähnlich wie in vie-
len anderen Branchen: Sich dem The-
ma ernsthaft zu widmen, ist heute
keine Kür mehr, sondern Pflicht. Dass
KI die Art und Weise, wie wir arbeiten,
verändern wird  und damit auch die
Anforderungen an Kompetenzen in-

nerhalb von Agenturen  steht außer
Frage. Wie genau diese Veränderun-
gen aussehen werden, lässt sich nur
schwer seriös vorhersagen.


